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kommen. Beigefügt ist eine Liste von 26 Arten, die, bis jetzt nur

fossil aus den sicilianischen Tertiärlagern bekannt, durch die Porcupine

in der Tiefe des atlantischen Oceans lebend gefunden wurden.

Journal de Conchyliologie. 1874. No. 3.

p. 221. Crosse, H., Faune malacologique terrestre et fluviatile de l'ile

Rodriguez. Es werden im Ganzen 24 Arten angeführt , nämlich 3

Gonospira, 2 Pupa, 1 Stenogyra , 2 Helix (darunter Hei. similaris),

1 Succinea, 1 Planorbis, 3 Cyclostoma, 3 Omphalotropis, 1 Truncatella,

3 Melania, 3 Neritina und 1 Navicella. Die neuen Arten , sämmtlich

schon im vol. 21 veröffentlicht, sind abgebildet.

p. 243. Monterosato, A. de, Recherches conchyliologiques effectu^es au cap Santo

Vito, en Sicile. — 232 Arten, darunter viele sehr interessante werden

aufgeführt; wir machen unsere Leser, welche sich mit den europäischen

Seeconchylien beschäftigen, speciell auf diesen Aufsatz aufmerksam.

p. 283. Crosse et Fischer, Diagnoses Molluscorum reipublicae Mexicanae inco-

larum (Bulimulus Cuernavacensis, Choanopoma Sumichrasti.)

p. 284. Tournouer, E., Description d'un nouveau genre fossile de la Familie

des Turbinidees du terrain oligocene (Lesperonia princeps).

p. 288. Tournouer, R., Description de Coquilles fossiles des Faluns (Lacuna

Bourgeoisi, Mathilda Semperi, Scalaria Banoni, Desmoulea nana, Corallio-

phila Burdigalensis, moduliformis, Columbella Linderi, Triton alatus,

Meleagrina Bourgeoisi, Area Grateloupi, Lucina callipteryx.

p. 308. Mayer, C, Description de Coquilles fossiles des terrains tertiaires

superieurs (Tornatella attenuata, Woodi, Cylichna tornata, Bulla Wein-

kauffi, Trochus argentarius, castrensis , laureatus, Paulucciae, Murex

pagodula, turbiniformis).

p. 317. Souverbie, Description d'un Helix fossile du Miocene sup^rieur de

Cestas (Helix subconstrieta).

Kleinere Mittheilungen.

(Societä malacologica italiana.) Nach Privatmittheilungen aus Italien

stehen die namhaftesten Malacologen dieses Landes im Begriffe, eine italienische

malacozoologische Gesellschaft zu gründen und als Organ derselben das Bolletino

malacologico wieder ins Leben zu rufen. Eine innige Verbindung zwischen

dieser und unserer Gesellschaft ist bereits in Aussicht genommen.

(Buccinum undatum L. im Mittelmeer.) Im neuesten Hefte des Journal

de Conchyliologie finden wir die Mittlieilung, dass Herr Mace in Cannes ein

lebendes Exemplar von Buccinum undatum von Fischern erhalten habe. Falls

keine Mystification vorliegt, wäre damit die Möglichkeit bewiesen, dass diese

Art lebend durch ein Schiff ins Mittelmeer eingeschleppt werden konnte.

(Mitra zonata Marryat) , bisher noch nicht von der algerischen Küste

bekannt, ist nach einer Notiz ebenda von Herrn Velein bei Oian gefunden

worden.
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